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indem neue Medien in etablierte Behandlungskon-
zepte integriert werden.

ADHS kommt dabei häufig nicht allein – oft haben 
die Betroffenen zusätzlich assoziierte Störungen 
(Komorbiditäten). Exemplarisch: 70 % der Kinder mit 
ADHS haben auch Probleme beim Einschlafen, 50 % 
der Erwachsenen mit ADHS auch depressive Ver-
stimmungen. Daher erweitern wir innerhalb der the-
rapeutischen Einheit Mental Health unser Portfolio 
um weitere Indikationen der psychischen Gesundheit. 

Dabei setzen wir auf ein festes Fundament – unser 
kulturell gewachsenes Verständnis der drei Säulen 
von Gesundheit: Neben der physischen und psychi-
schen Gesundheit sind auch die soziale Gesundheit 
und die ökologische Gesundheit wichtige Teile unse-
res Engagements.

Im Zentrum der physischen/psychischen Gesundheit 
steht unser Anspruch, über die klassische Arznei-
mitteltherapie hinauszudenken. So verbinden wir 
unsere Arzneimittel-Kernkompetenz mit digitalen 
Behandlungen und therapiebegleitenden Ernäh-
rungskonzepten. Auf Basis dieses multimodalen 
Therapieansatzes entwickeln wir moderne Gesund-
heitslösungen mit dem Ziel, spürbaren Mehrwert für 
Patienten, Angehörige und Behandler zu schaffen.

was für ein Kind mit ADHS in der Praxis schwer 
umsetzbar ist. Und unser Medikinet® adult war nach 
drei Phase-III-Studien auch das erste in Deutschland 
zugelassene ADHS-Medikament zur Behandlung 
von Erwachsenen, wofür wir sämtliche Skalen aus 
dem Anglo-Amerikanischen in europäische Spra-
chen validieren ließen. 

Individualisierte Therapie zu ermöglichen, ist unsere 
Motivation, unser Portfolio aufzubauen: 

1.) Arzneimittel mit verschiedenen Wirkstoffen, 
Anwendungsgebieten, Formulierungen und Darrei-
chungsformen für die pharmakologische Interven-
tion. Dank unseres Portfolio-Ansatzes werden seit 
vielen Jahren die meisten Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit ADHS in Deutschland und Europa 
mit Arzneimitteln von MEDICE behandelt. 

2.) Für die multimodale Therapie bauen wir zu-
sätzlich ein Portfolio an nicht-pharmakologischen 
Interventionen auf, z. B. digitale Gesundheitsanwen-
dungen mit klinischer Evidenz. Wir verringern Ver-
sorgungslücken und ermöglichen niedrigschwellige 
Zugänge, indem z. B. die Wartezeit bis zur Vorstel-
lung bei Spezialisten überbrückt wird und wir schaf-
fen wissenschaftlich fundierte individuelle Therapie-
pfade und erleichtern das Patientenmanagement, 

Psychische Gesundheit ist eine der großen Heraus-
forderungen unserer Zeit – und seit nunmehr 25 Jah-
ren ein zentrales Anliegen der MEDICE Health Family.

Damals startete bei MEDICE eine Entwicklung, die 
nicht nur unsere Unternehmensgeschichte, son-
dern auch das Leben zahlloser Kinder, Jugendlicher 
und Erwachsener verändert hat: Der Einstieg in die 
ADHS-Therapie mit Medikinet®. Was mit einer mu-
tigen Entscheidung und viel Pioniergeist begann, 
ist heute ein bedeutendes Kapitel der Geschichte, 
die unsere Identität geprägt hat – als Familienunter-
nehmen, als Gesundheitsunternehmen, als MEDICE 
Health Family.

Medikinet® wurde in unseren Laboren am Stand-
ort in Iserlohn selbst entwickelt. Die innovative 
Pellet-Technologie für Medikinet® retard zeigt, wie 
es auf Basis wissenschaftlicher Orientierung, evi-
denzbasierter Medizin und enger Verbindungen zu 
Indikationsexperten möglich war, die Therapie- und 
Lebensqualität insbesondere von Schulkindern zu 
verbessern. Denn der therapeutische Mehrwert ist 
offensichtlich: Die Medikation mit Methylphenidat, 
einem Psychostimulanz und dem Betäubungsmit-
telgesetz unterstellt, konnte nun dank der verdop-
pelten Wirkdauer in der Hand der Eltern bleiben, es 
brauchte keine Zweitgabe während der Schulzeit, 

Im Fokus der sozialen Gesundheit steht aktuell das 
private Engagement beim Aufbau der Katja Pütter-
Ammer Stiftung. Die gemeinnützige Stiftung bietet 
evidenzbasierte Kick-off-Vorträge und Coachings an 
Grundschulen und Kitas im Bereich psychische Ge-
sundheit an. Unser Ziel ist es, Lehrkräfte mit erprob-
ten Strategien zu unterstützen, um herausforderndes 
Verhalten bei Kindern zu meistern, ein positives Lern-
klima zu fördern und damit präventiv zu wirken.

Im Bereich der ökologischen Gesundheit leisten wir 
mit vielfältigen Initiativen Beiträge für eine gesunde 
Umwelt. Mit unserem Unternehmen sustainable4U 
entwickeln wir nachhaltige Lösungen für Ernährung 
und Umwelt.
 
Zusammen kümmern wir uns darum, die Gesundheit
der Menschen in möglichst vielen Bereichen zu
verbessern – und wir laden Sie herzlich ein, auf den 
folgenden Seiten unser Engagement im Bereich  
psychische Gesundheit näher kennenzulernen.

„Zusammen kümmern wir uns 
darum, die Gesundheit der Men­
schen in möglichst vielen Berei­
chen zu verbessern.  

Mit unseren Gesundheitslösun­
gen, bestehend aus Arzneimittel­
therapien, digitalen Behandlun­
gen und Ernährungskonzepten, 
wollen wir die Patienten in jeder 
Phase der Erkrankung bestmög­
lich versorgen.“

Let‘s take care!



Seit über 
25 Jahren 
im Dienst der 
mentalen 
Gesundheit – 
für Familien 
mit ADHS
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Wir kümmern uns dort, wo Hilfe gebraucht wird.
Als ADHS noch wenig bekannt war, aber erste
pädiatrische Stimmen laut wurden, dass Kinder mit
dieser Diagnose oft unterversorgt wären, fühlten
wir uns bei MEDICE verantwortlich: Für eine sichere,
wirksame und alltagstaugliche Versorgung mit
Methylphenidat.

Der erste Meilenstein waren Medikinet® Tabletten, 
gekoppelt mit wissenschaftlich fundiertem Service-
Material für ein verbessertes Patientenmanagement. 
Der zweite und wichtigere Meilenstein war die er-
folgreiche galenische und klinische Entwicklung und 
der (inter-)nationale Vertrieb von Medikinet® retard, 
basierend auf proprietärer Pellet-Technologie mit 
modifiziert freisetzendem Methylphenidat. Methyl-
phenidat war als Goldstandard in der Pharmako-
therapie von ADHS anerkannt, allerdings machte 
die relativ kurze biologische Halbwertszeit von ca. 
4 Stunden eine Zweiteinnahme der kurzwirksamen 
Tabletten während des Schultags notwendig, was 
bei einem Kind mit ADHS und damit gegebenen 
Problemen in der Selbstorganisation meist scheitern 
musste. Zumal Lehrkräfte für Arzneimittelgaben 
schon rechtlich außen vor sind und auch sonst kein 
qualifiziertes Personal in Schulen dafür vorgesehen 
ist. Mit Medikinet® retard war damit der therapeu-
tische Mehrwert gegeben: Das dem Betäubungs-
mittelgesetz unterstellte Medikament bleibt in der 
Hand der Eltern, denn die Einmalgabe am Morgen 

mit dem Frühstück wirkt innerhalb von 30 Minuten 
und deckt den Schultag ab. Sowohl Fehleinnahme 
und Weitergabe als auch Stigmatisierung werden 
vermieden.   

Diese spezielle und einzigartige Pharmakokinetik 
ermöglicht Medikinet® retard, denn es kombiniert 
zwei Wirkstofffraktionen mit 50 % sofort freisetzen-
der und 50 % verzögert freisetzender Fraktion von 
wirkstoffbeladenen Pellets. 

Und die Pharmakokinetik spiegelt sich in belegter 
klinischer Wirksamkeit und Verträglichkeit wider: 
Ein guter Start in den Morgen macht einen
guten Tag aus. So wurden modifiziert freisetzende 
methylphenidathaltige Präparate wie Medikinet® 
retard zum neuen Goldstandard der alltagsnahen 
ADHS-Therapie.

Mehr als 
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Aus dem gleichen Anspruch heraus – Patienten,
Psychiater und Kinderärzte in den Mittelpunkt zu 
stellen – entstanden unsere weiteren
pharmakologischen Lösungen:

•  ��Attentin® – das erste in Deutschland  
zugelassene Fertigarzneimittel mit dem  
Wirkstoff Dexamphetamin

•  �Kinecteen® – mit neuem Wirkverhältnis  
von schnellem und modifiziertem Methylphenidat 
(25 % : 75 %) für eine besonders lange Wirkdauer 

•  ��Agakalin® – als Ergänzung in der differenzierten 
Behandlung von ADHS mit dem Wirkstoff Atom-
oxetin, insbesondere bei internalisiertem Stö-
rungsbild

THERAPIE WEITERGEDACHT – 
MIT EINEM WACHSENDEN  
PORTFOLIO

Frühzeitig haben wir uns auch für die Versorgung 
von Erwachsenen mit ADHS stark gemacht. Denn 
die Diagnose endet nicht mit dem Kindesalter.  
Mit der Validierung der nur im Englischen etablier-
ten Skalen und groß angelegten Studien (EMMA, 
QUMEA und COMPAS) sowie der erfolgreichen 
Zulassung von Medikinet® adult war MEDICE Pionier 
auf diesem Gebiet. Angeregt von internationalen 
Experten haben wir sicher dazu beigetragen,
dass ADHS auch im Erwachsenenalter anerkannt,
erforscht und versorgt wird – und Betroffene nicht
länger durchs Raster fallen.

ADHS HÖRT NICHT MIT DEM  
18. GEBURTSTAG AUF



Auf dem Weg 
in eine multimodale 
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Die Anforderungen an eine wirksame und leitlinien-
gerechte ADHS-Therapie wachsen – und MEDICE 
wächst mit. Durch kontinuierliche Portfolioerwei-
terungen, eigene klinische Forschung und gezielte 
Innovationsprojekte baut die MEDICE Health Family 
ihre Rolle als einer der führenden Partner im  
Bereich ADHS und mentale Gesundheit konsequent 
weiter aus.

Aktuell investieren wir in klinische Studien zu neuen 
Amphetaminformulierungen, die bestehende Thera-
pieoptionen ergänzen und weiter verbessern sollen. 
Doch unser Engagement geht über Arzneimittel 
hinaus – denn die Zukunft liegt in der Verzahnung 
verschiedener Therapieformen.

WIE MEDICE DIE VERSORGUNG 
VON ADHS WEITERDENKT

Mit hiToco®, dem ersten evidenzbasierten Eltern-
training als DiGA und attexis®, der digitalen Therapie 
speziell für Erwachsene mit ADHS, haben wir als ers-
tes Unternehmen digitale Gesundheitsanwendungen 
entwickelt, die eine klinisch relevante Verbesserung 
der ADHS-Symptomatik als primären Endpunkt vor-
weisen können.

Beide Anwendungen wurden erfolgreich in das Ver-
zeichnis erstattungsfähiger DiGAs aufgenommen und 
bilden einen wichtigen Baustein auf dem Weg zur 
multimodalen Versorgung – direkt aus dem Smart-
phone ins Behandlungskonzept der Therapeuten und 
in den Alltag der Betroffenen integriert.

DIGITALE PIONIERE IN DER  
ADHS-THERAPIE

Trotz klarer Empfehlungen in medizinischen Leit-
linien erhalten heute nur etwa 6,8 % der Kinder mit 
ADHS eine wirklich multimodale Therapie – also 
eine Kombination aus medikamentöser und nicht-
medikamentöser Behandlung. Hier setzt unsere 
Arbeit an.

Unsere Antwort: Multimodale evidenzbasierte 
Gesundheitslösungen, die aus mehreren starken 
Komponenten bestehen:

•  �Arzneimittel als wirksame und sichere Grundlage 
der Behandlung – made in Germany

•  �Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGAs) als 
niederschwelliger Zugang vor, nach und während 
der Psychotherapie 

•  �Ernährungskonzepte zur Unterstützung der men-
talen Basisgesundheit 

MULTIMODALE VERSORGUNG – 
VIELVERSPRECHEND,  
ABER NICHT AUSREICHEND  
ANGEBOTEN

Unser Innovationsanspruch endet nicht bei digita-
len Lösungen. Auch in der Ernährungsmedizin und 
Mikrobiomforschung engagieren wir uns mit klini-
schen Studien, um den Einfluss von Ernährung und 
Darmgesundheit auf ADHS und mentale Gesundheit 
besser zu verstehen – und nutzbar zu machen.

INNOVATION INTEGRATIV  
GEDACHT
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„Jedem Patienten seine individuelle und  
leitliniengerechte Therapie schnellstmöglich 
zukommen zu lassen, trotz bestehender  
Versorgungslücken.“ 
Dr. Felix Lambrecht,  
Head of Strategic Management, Global Head Therapeutic Unit Mental Health  
und Geschäftsführer Medigital

Unsere Vision:

MEHR ALS PHARMAKOLOGIE:
FORSCHUNG FÜR EINE NEUE VERSORGUNGSLOGIK
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ADHS ist selten eine isolierte Diagnose. Viele Be-
troffene leiden zusätzlich an assoziierten Störungen 
(Komorbiditäten) wie Schlafprobleme, Ängsten, Ess-
störungen oder depressiven Verstimmungen. Für uns 
bei MEDICE war deshalb früh klar: ADHS ist nur der 
erste Schritt und wenn wir assoziierte Störungen an-
gehen, dann entwickeln wir Gesundheitslösungen für 
ein breites Spektrum von psychischen Entitäten.

UMFASSENDE LÖSUNGEN FÜR 
ADHS – UND DARÜBER HINAUS

Trotz klarer Empfehlungen bleibt die multimodale 
Versorgung mit psychotherapeutischer Behandlung 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene eine große 
Herausforderung. Nur 6,8 % der Behandelten er-
fahren eine leitliniengerechte multimodale Therapie, 
spiegeln Versorgungslücken und Versorgungsreali-
tät – nicht nur bei ADHS, sondern in der gesamten 
psychischen Gesundheitsversorgung.

Mit dem Aufbau der eigenen Einheit Medigital®, Ko-
operationen und dem Erwerb von Selfapy® im Jahr 
2025 hat MEDICE diese Lücke aktiv adressiert. Heute 
ist die MEDICE Health Family der größte Anbieter 
von psychiatrischen DiGAs in Deutschland. Die evi-
denzbasierten Therapieprogramme ermöglichen eine
schnelle, flexible und leitliniengerechte Versorgung –
unabhängig von Wartezeiten oder Wohnort – als 
integrativer Baustein in etablierten Behandlungskon-
zepten.

Wir bieten digitale Anwendungen zur  
Behandlung von:

• ADHS bei Kindern – Elterntraining
• ADHS bei Erwachsenen
• Schlafproblemen
• Depressionen
• Generalisierter Angststörung
• Binge-Eating-Störung
• Bulimia nervosa

Besonders hervorzuheben: Selfapy® Depression ist 
die wirkstärkste digitale Anwendung für depressive 
Erkrankungen auf dem deutschen Markt – mit signifi-
kanter Verbesserung der Symptomatik (Effektstärke) 
und hoher Nutzerzufriedenheit.

PSYCHISCHE GESUNDHEIT  
BRAUCHT MEHR ALS MEDIKAMENTE

Auch in Zukunft denken wir psychische Gesund-
heit integrativ: Durch die Kombination klassischer 
Arzneimitteltherapien mit nicht-pharmakologischen 
Ansätzen wollen wir multimodale Behandlungsopti-
onen weiter stärken. Deshalb haben wir gemeinsam 
mit unserer auf digitale Entwicklungen spezialisier-
ten Tochterfirma Medigital® ein ganzes klinisches 
Entwicklungsprogramm für multimodale Gesund-
heitslösungen aufgesetzt. Arzneimittel und digitale 
Therapeutika dürfen nicht getrennt nebeneinander 
stehen, sondern müssen miteinander funktionieren. 
Dafür forschen wir, für effektivere Therapien.

Ein vielversprechender Bereich ist dabei auch die 
Erforschung der Darm-Hirn-Achse. Der Zusammen-
hang zwischen psychischer Gesundheit und dem 
Mikrobiom des Darms ist heute wissenschaftlich gut 
belegt. Deshalb investieren wir gezielt in klinische 
Studien zur Ernährungsumstellung und in die Ent-
wicklung mikrobiomgestützter Therapien, die die 
Behandlung von psychischen Problemen unterstüt-
zen können. 

Unser Anspruch bleibt: Psychische Gesundheit mul-
timodal denken – und wirksam handeln.

VERZAHNT DENKEN –  
KOMBINIERT BEHANDELN

Ein gesunder Schlaf ist die Basis für einen erfolg-
reichen Tag – gerade in Familien, in denen der Tag 
bereits von Unruhe und Reizüberflutung geprägt ist.
Mit Mellozzan®, dem ersten Melatonin-Präparat spe-
ziell für Kinder mit ADHS, haben wir früh ein deutli-
ches Signal gesetzt: Schlafprobleme müssen ernst
genommen und wirksam behandelt werden. Ergän-
zend dazu haben wir mit hiPanya®, einem digitalen 
Schlaftagebuch, welches beim Vermitteln der Schlaf-
hygiene hilft, ein leitliniengerechtes und wissen-
schaftlich fundiertes Tool entwickelt, das aus Melloz-
zan® ein multimodales Kombinationstherapeutikum 
machen soll.

SCHLAF VERSTEHEN – 
SCHLAF VERBESSERN

Melatonin
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Expertise 
von 
Experten  
            – für 
Experten

Eine wirksame Therapie beginnt mit umfassendem
Wissen. Deshalb engagieren wir uns seit vielen Jahren
für die fachliche, CME-zertifizierte Fortbildung von 
Medizinern und Psychotherapeuten in ganz Deutsch-
land und international. Unsere praxisnahen Basisse-
minare vermitteln fundierte Kenntnisse zu Indikation, 
Diagnostik und Therapie von ADHS – stets aktuell, 
wissenschaftlich fundiert und anwendungsorientiert. 
Ergänzt werden sie durch spezialisierte Workshops, 
die den intensiven Austausch unter Fachkollegen 
fördern und Raum für individuelle Fragestellungen 
bieten. Unsere Veranstaltungen finden regelmäßig in 
zentralen Städten wie Berlin, Hamburg oder Frankfurt, 
München, Stuttgart statt – mit zielgerichteten Forma-
ten sowohl für interdisziplinäre Runden als auch für 
getrennte Fachgruppen. 

Darüber hinaus ermöglichen wir bundesweite Exper-
tendiskussionen und fördern die Teilnahme an inter-
nationalen Kongressen, um neueste Erkenntnisse aus 
Forschung und Versorgung direkt in die Praxis zu 
bringen.

Ein besonderes Highlight:
Unser Format „Ein Tag bei MEDICE“. Hier laden wir
Ärztinnen und Ärzte ein, unser Unternehmen vor Ort
kennenzulernen – von der Vision bis zur Wirklichkeit.
Eine CME-zertifizierte Fortbildung ergänzt um Einbli-
cke in die moderne Arzneimittelproduktion am Stand-
ort – gepaart mit einem Blick hinter die Kulissen eines
Familienunternehmens, das sich mit konsequenter
Haltung dem Kümmern verschrieben hat.

FORTBILDUNG AUF AUGENHÖHE – 
MIT DER MEDICE HEALTH FAMILY
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IN T ERN AT ION A L  CON F ER ENCE
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Seit 2005 ist die International Conference on ADHD 
ein fester Bestandteil im internationalen Fachkalen-
der – initiiert von der MEDICE Health Family und 
ihren internationalen Niederlassungen und Partnern.

Jedes Frühjahr versammelt die Konferenz in Berlin 
rund 500 internationale Experten aus verschiedenen 
Disziplinen der psychischen Gesundheit. Im Mittel-
punkt stehen aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse, 
praxisrelevante Versorgungsfragen und der interdis-
ziplinäre Austausch auf höchstem Niveau.

Die Veranstaltung bietet eine einzigartige Plattform, 
um Entwicklungen im Bereich ADHS in einem glo-
balen Kontext zu diskutieren – und um neue Impulse 
für eine umfassende, multimodale Versorgung zu 
setzen. Zugleich stärkt sie die Position von MEDICE 
als international führendem Partner für klinisch tätige 
Gesundheitsfachkräfte im Bereich Mental Health.

WISSEN TEILEN.  
PERSPEKTIVEN ERWEITERN.  
GEMEINSAM VORANGEHEN.
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ISBEA – 
International 
Scientific Board 
on ADHD



Prof. Dr. Stephen Faraone
Präsident der World Federation of ADHD,
einer der weltweit führenden ADHS-Forscher

“The discussion of AI for 
mental health treatment 
was well presented and 
generated an interesting 
discussion. It is good to 
know that MEDICE is stay-
ing on top of these innova-
tions. As usual, it was good 
to have time to speak with 
such an esteemed group 
of colleagues. Thanks for 
including me.”
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Seit 2016 bringt die von MEDICE initiierte ISBEA-Ini-
tiative (International Scientific Board on ADHD) jedes 
Jahr führende Experten aus über 18 Ländern – dar-
unter Europa, die USA, Australien und Brasilien – zu-
sammen. Ziel des wissenschaftlichen Austauschs ist 
es, aktuelle Entwicklungen im Bereich ADHS sowie 
assoziierten Störungen zu diskutieren und auf dieser 
Grundlage praxisnahe Empfehlungen für Prävention, 
Diagnostik und Therapie zu formulieren.

Im Mittelpunkt steht dabei der interdisziplinäre Kon-
sens – getragen von wissenschaftlicher Exzellenz und 
klinischer Erfahrung. ISBEA versteht sich als Impuls-
geber für neue Versorgungsperspektiven und trägt 
maßgeblich dazu bei, internationale Standards mitzu-
gestalten.

EXPERTENWISSEN BÜNDELN. 
STANDARDS SETZEN. 
VERSORGUNG VERBESSERN.
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Eine verlässliche ADHS-Diagnose ist oft nur der An-
fang. Was folgt, sind Fragen, Unsicherheiten – und 
der Wunsch nach Unterstützung. Deshalb bietet die 
MEDICE Healh Family eine Vielzahl an patientennahen 
Angeboten, die Familien, Betroffene und Interessierte 
auf ihrem Weg begleiten.

INFORMATION. ORIENTIERUNG. 
AUSTAUSCH.

Unter gemeinsam-adhs-begegnen.de finden Patienten 
und Angehörige wissenschaftlich fundierte Informatio-
nen, alltagstaugliche Tipps sowie hilfreiche Materialien 
zur Orientierung und Begleitung – verständlich, über-
sichtlich und jederzeit abrufbar. Unser Beitrag zu einer 
fundierten Information, weil auch viele Halbwahrheiten 
zu ADHS kursieren.

WISSEN, DAS STÄRKT –  
DAS ADHS-RATGEBERPORTAL

Im Podcast-Format kommen Experten aus Medizin, 
Psychologie und Pädagogik zu Wort – verständlich, 
praxisnah und lebensnah. Von der Diagnose über Thera-
pieformen bis hin zu Alltagsthemen liefert der Podcast 
wertvolle Impulse – für alle, die ADHS besser verstehen 
wollen.

PODCAST: „ADHS –  
KEIN GRUND ZUR PANIK“

Unter @gemeinsam_adhs_begegnen auf Instagram 
und weiteren Kanälen vermittelt MEDICE anschauliches 
Wissen, teilt persönliche Einblicke in den Alltag mit 
ADHS und baut eine digitale Community auf, die Mut 
macht, Verständnis fördert und Austausch ermöglicht.

GEMEINSCHAFT, DIE VERBINDET – 
SOCIAL-MEDIA-PRÄSENZ

– gemeinsam 
ADHS 

begegnen

Von Experten  
für Patienten 
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Verantwortung 
weiterdenken 

Kümmern endet nicht am Werkstor – für Dr. Katja 
Pütter-Ammer ist das nicht nur ein Leitsatz, son-
dern gelebte Realität. Als geschäftsführende Ge-
sellschafterin der MEDICE Health Family steht 
sie für eine Unternehmenskultur, die Gesundheit 
ganzheitlich begreift: Körperlich, mental, sozial – 
und zutiefst menschlich.

Mit der 2025 gegründeten Katja Pütter-Ammer 
Stiftung setzt sie ein klares Zeichen für gesell-
schaftliches Engagement: Die gemeinnützige Stif-
tung fördert die psychische Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen und unterstützt gezielt die 
Menschen, die sie in ihrem Alltag begleiten.

„Gesundheit endet nicht bei der Medizin – 
sie beginnt mit dem Menschen. Mit meiner 

Stiftung möchte ich denen den Rücken stärken, 
die Kindern tagtäglich Halt, Orientierung und 

Zuversicht geben.“ Dr. med. Katja Pütter-Ammer

FÜR MEHR PSYCHISCHE  
GESUNDHEIT IM SCHULALLTAG

KÜMMERN ALS HALTUNG.  
HELFEN ALS VERANTWORTUNG.

Katja Pütter-Ammer Stiftung gGmbH
Gemeinsam für eine Zukunft, in der jeder sein Potenzial entfalten darf.
Weitere Informationen: kpa-stiftung.de | info@kpa-stiftung.de

Kinder brauchen ein stabiles, unterstützendes 
Umfeld, um sich gesund zu entwickeln. Doch der 
Schulalltag ist für viele Lehrkräfte und pädagogi-
sche Fachkräfte eine stetig wachsende Herausfor-
derung. Unaufmerksamkeit, Impulsivität, Rückzug 
oder auffälliges Verhalten einzelner Schüler wirken 
sich auf das Klassenklima und die Lernatmosphäre 
aus – mit Folgen für alle Beteiligten.

Grundlage sind wissenschaftlich fundierte Metho-
den, die in Zusammenarbeit mit Experten des Kli-
nikums der Universität zu Köln entwickelt wurden. 
So erhalten Lehrkräfte und pädagogische Fach-
kräfte gezielte Unterstützung, um ihre eigenen 
Ressourcen zu stärken, ihre Handlungsspielräume 
zu erweitern und Kinder in ihrer Entwicklung wirk-
sam zu begleiten.

Mit der gemeinnützigen Katja Pütter-Ammer Stif-
tung erweitert die Familie ihr Engagement weit 
über die unternehmerische Verantwortung hinaus. 
Es ist ein Ausdruck dessen, was das Unternehmen 
seit mehr als 75 Jahren prägt – eine Kultur des 
Kümmerns, die nicht bei der Therapie endet, son-
dern bei den Menschen beginnt.

Die Stiftung ist das Ergebnis des privaten gesellschaftlichen Engagements  
der geschäftsführenden Gesellschafterin der MEDICE Health Family.
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